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Grüss Gott, Liebe Besucherinnen und Besucher 
unseres Kraftortes Hergiswald
Unsere Sakristanen Frau Anja Dinort hat auch dieses 
Jahr unsere Osterkerze gestaltet, zum Thema die Passi-
onsblume, nach dem Bild am Bilderhimmel Süd 41.
Als die Christen auf die Passionsblume aufmerksam 
wurden - es war die Zeit, als die «neue Welt» ent-
deckt wurde, erkannten sie in dieser aussergewöhn-
lichen Blüte die Symbolik der Passion Christi. Sie 
deuteten z.B. die 10 Blütenblätter als die 10 Jünger 
(ohne Petrus und Judas), den Nektarkranz als 
Dornenkrone und die Stempel als Nägel- 
und gaben der aus Peru stammenden 
«Maracuja» den Namen Passiflora- 
Passionsblume. Da das Deuten von 
Zeichen in dieser Zeit- und im spä-
teren Barock erst recht- fester Be-
standteil der Kultur und Lebens-
art war, liess es sich auch P. Lud-
wig von Wyl nicht nehmen, die 
Passionsblume auf Maria hinzu-
deuten, nämlich, dass in ihr die 
Passionsblume, also Christus, zu-
erst wuchs….Blumen und Blüten 
allgemein sind Symbole des Lichts, 
des Frühlings, der Freude und des Le-
bens, sie zeigen, dass der Winter, die 
kalte Erstarrung und der Tod überwunden 
sind. Die Passionsblume ist auch eine Heilpflanze, 
sie kann z.B. bei Schlafstörungen, Ängsten, Nervo-
sität und Unruhe entspannend und beruhigend wir-
ken und bei Depressionen helfen, ihre Früchte sind 
sehr vitaminhaltig und nahrhaft. Nehmen wir die 
Symbolik der frühen christlichen Botaniker, die all-
gemeine Aussage über Blüten und noch die Heilwir-
kung der Passionsblume dazu, so haben wir eine rei-
che Umschreibung dessen, was wir Ostern nennen 
und der Grund dessen, warum diese Blume unsere 
Osterkerze 2025 ziert. Herzlichen Dank Anja!

Ostersonntag
Tief bei Nacht, als alles endet, bricht der Ostermor-
gen an. Frauen sind vom Licht geblendet.
Petrus läuft, so schnell er kann.
Stein und Tuch sind weggeschoben;
Schuld und Tod sind aufgehoben!
Halleluja, großer Tag, Schöpfungstag, Zukunftstag,
Halleluja, Ostertag!

Ostermontag
Zu den Wandrern, krank von Schrecken,
tritt ein Dritter unerkannt, lehrt sie Gottes Plan 
entdecken, und sie lauschen ihm gebannt,
bis die Herzen ihnen brennen, 
bis sie ihn beim Mahl erkennen.
Halleluja, großer Tag,
Schöpfungstag, Heilungstag, Halleluja, Ostertag!

Dienstag der Osteroktav
Überwältigt eilen Frauen, da der Engel Hoffnung 
gab, und sie dürfen Jesus schauen unterm Himmel, 
nicht im Grab. „Geht, den Brüdern zu verkünden:
Macht euch auf – ihr sollt mich finden!“  Halleluja, 
großer Tag.
Schöpfungstag, Rettungstag, Halleluja, Ostertag!

Mittwoch der Osteroktav
„Wer hat meinen Herrn gestohlen?“ fragt Maria fas-
sungslos. „Gärtner, hilf, ich will ihn holen!“
Dann die Freude, übergroß: Ihren Namen hört sie 

sagen; Botschaft wird ihr aufgetragen.
Halleluja, großer Tag, Schöpfungstag, 

Gnadentag, Halleluja, Ostertag!
Donnerstag der Osteroktav
In der Mitte seiner Freunde spricht 
der Herr den Friedensgruß,
teilt das Mahl mit der Gemeinde, 
sagt ihr, was sie lernen muss:
„Nur durchs Kreuz könnt ihr gene-
sen; nur mein Leid wird euch erlö-
sen.“
Halleluja, großer Tag, Schöpfungs-

tag, Hoffnungstag, Halleluja, Oster-
tag!

Freitag der Osteroktav
Fischer ohne Fang und Nahrung

sehn den Herrn am Uferrand
und empfangen die Erfahrung:
„Glaubt, dann habt ihr festen Stand.
Meine Netze sollt ihr füllen
und der Welt mein Heil enthüllen.“
Halleluja, großer Tag,
Schöpfungstag, Freudentag, Halleluja, Ostertag!

Samstag der Osteroktav
Auf unzählbar viele Weisen
hat der Herr sich offenbart,
um mit Lebenskraft zu speisen
Gottes Volk zu weiter Fahrt.
„Geht! Die Schöpfung, todzerrissen,
soll von meinen Wundern wissen.“
Halleluja, großer Tag,
Schöpfungstag, Sendungstag, Halleluja, Ostertag!

2. Sonntag der Osterzeit
Wieder wie am ersten Tage tritt er grüßend in den 
Raum, lässt sich ein auf Thomas’ Frage: „Rühr mich 
an! Ich bin kein Traum“, und verströmt mit offnen 
Armen seine Liebe, sein Erbarmen.
Halleluja, großer Tag,
Schöpfungstag, Jüngster Tag, Halleluja, Ostertag!

Maria mit dem Kindelieb, 

uns allen deinen Segen gib!

Mit  frohen Ostergrüssen und im Gebet mit Euch al-
len herzlich verbunden, Euer Wallfahrts-Kaplan,
+ Abbe Beat  Marchon


